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Der professionelle Fußball ist europaweit 
der umsatzstärkste Sportzweig. In der Sai-
son 2010/2011 betrug der Gesamtumsatz 
des  europäischen  Fußballmarktes  16,9 
Mrd.  EUR.  Davon  wurde  mehr  als  die 
Hälfte der Erlöse (8,6 Mrd. EUR) durch die 
fünf  größten  europäischen  Ligen  erwirt-
schaftet.1 Und auch mit Fanartikeln konn-
ten die 56 Vereine der deutschen Fußball-
ligen  in  der  Saison  2010/2011  einen 
Umsatz in Höhe von 171,6 Mio. EUR erwirt-
schaften.2 Trotz  dieser  enormen Umsätze 
sind  die  Fußballunternehmen  nicht  vor 
Krisen geschützt: So schrieben in der Sai-
son 2009/2010 auf Grund der Wirtschafts-
krise  44%  der  Bundesligisten  rote  Zah-
len.3 UEFA-Chef  Michel  Platini  warnt  die 
europäischen  Vereine  vor  weiterer  Ver-
schuldung und Pleiten4 und auch im Ama-
teurfußball  häufen  sich  die  Vereinsinsol-
venzen.5 Die Gründe dafür sind vielfältig: 
Ausbleibender  sportlicher  Erfolg,  Miss-
management  durch  die  Vereins-  bzw. 
Geschäftsführung,  überteuerte  Spieler-
transfers  oder  millionenschwere  Investi-
tionen in Stadionneubauten.

Profi-Fußballvereine  sind  mittelständi-
sche  Unternehmen  mit  der  Verantwor-
tung für  hunderte  von  Mitarbeitern. In 
solchen  Strukturen  ist  professionelles 
Management  unerlässlich.  Dabei  sind 
die  Aufgaben  eines  Fußballmanagers 
äußerst  vielfältig:  Rechnungslegung, 
Gestaltung der Betriebsstrukturen, Per-
sonalwirtschaft  und  Controlling   sind 
nur eine kleine Auswahl der Aufgaben 
eines  Fußballmanagers,  zu  denen  die 
dritte  überarbeitete  Neuauflage  des 
Buches „Sportmanagement  –  Der  Profi-

1 Deloitte, 2012
2 Schmidt, 2012
3 Spiegel online, 2010
4 Manager Magazin, 2012
5 Fritsch, 2010

Fußball  aus  sportökonomischer  Per-
spektive“ von Prof. Dr. Gerhard Schewe 
und Prof. Dr. Jörn  Littkemann  wichtige 
Erkenntnisse  liefert.  Das  im  Hofmann 
Verlag erschienene Buch stellt die Ana-
lyse  und  Entwicklung  effizienter 
Gestaltungsmöglichkeiten  zur  Lösung 
ausgewählter Managementprobleme im 
professionellem  Fußballsport  in  den 
Fokus. 

Das  Buch  widmet  sich  in  seinen  drei 
thematischen  Bereichen  zunächst  der 
Gestaltung  des  institutionellen  Rah-
mens  von  Profi-Fußballmannschaften. 
Inhaltlich  geht  es  hier  um  die  Rech-
nungslegungs-  und  Prüfungspflichten 
in  der  Fußball-Bundesliga,  den  Fuß-
ball-Verein  als  Kapitalgesellschaft  und 
die Ausgliederung von Profisportabtei-
lungen.  Der  zweite  Themenbereich 
steht  ganz  im  Zeichen  des  Manage-
ments  ökonomischer  Prozesse:  Behan-
delt  werden  außerplanmäßige 
Abschreibungen  auf  Spielerwerte, 
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Instrumente zum Controlling von Spie-
lerinvestitionen sowie die Rekrutierung 
von  Fußballspielern.  Im  dritten  The-
menbereich greifen die Autoren ökono-
mische  Erkenntnisse  auf,  um  daraus 
Hinweise für strategische Spielprozesse 
zu geben: Im Detail geht es um Mythen 
und  Wahrheiten  im  Profi-Fußball,  die 
Wirkung  des  Images  bei  kritischen 
Schiedsrichterentscheidungen,  eine 
Analyse  der  Arbeitsqualität  von  Bun-
desliga-Trainern,  strategische  Ent-
scheidungen  bei  der  Teamzusammen-
setzung und den  Einsatz  von  Spielsys-
temen in der Fußball-Bundesliga.

Die  Zielgruppe, an  die  sich  das  Buch 
richtet,  umfasst  sowohl  Personen  mit 
praktischen  Aufgaben  im  Management 
von  Fußballvereinen, als  auch  wissen-
schaftlich  orientierte  Leser. Der  damit 
gewagte Spagat  wird  durch ein ausge-
wogenes  Verhältnis  von  theoretischer 
Fundierung,  empirischen  Erkenntnis-
sen  und  praktischen Hinweisen  in  den 
einzelnen  Beiträgen  ermöglicht.  Auch 
der Einbezug zahlreicher Praktiker aus 
den  entsprechenden  Bereichen  trägt 
dazu  bei,  die  Ansprüche  der  beiden 
Zielgruppen  angemessen  anzuspre-
chen.
Durch  eine  Konzentration  auf  Wissen, 
das  durch  empirische  Untersuchungen 
belegt  werden  kann,  trägt  das  Buch 
dazu  bei, ein  Management  zu  etablie-
ren, das  sich  nicht  mehr  an  Vermutun-
gen,  Gefühlen  oder  Halbwahrheiten 
orientiert,  sondern  auf  gesichertem 
Wissen  basiert.  Damit  wird  das  Buch 
zum  Maßstab  für  Praxis  und  Wissen-
schaft.
Insgesamt  bietet  das Buch eine durch-
dachte  Themenauswahl.  Sie  spiegelt 
wichtige Probleme des (Profi-)Fußballs 
wider, die  aber  auch für  Vereine  unte-
rer  Spielklassen  von  Interesse  sind. 
Damit  wird  das  Buch  ebenso  für  Ver-
einsmanager  in  diesem  Bereich  zu 
einer nützlichen Informationsquelle.
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